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chUNSERE ARBEITSGRUNDSÄTZE –
DER UNTERSCHIED

Anforderungen zu Beginn  

bekannt

Änderungen bei Projektverlauf  

schwierig

Hohe Kosten für spätere  

Anforderungsänderungen

Anforderungsbeschreibung aus  

technischer Sicht (Features)

Wenn es eng wird,  

eher Meilensteine schieben

Sequenzieller Entwicklungsprozess

Starkes Projektmanagement

Kunde sieht nur Endergebnis

Anforderungen zu Beginn unscharf

Änderungen im Projektverlauf  

eingeplant

Mässige Kosten für spätere  

Anforderungsänderungen

Anforderungsbeschreibung aus  

Kundensicht (Anwendungsfälle)

Wenn es eng wird,  

eher Aufwand verringern

Iterativer Entwicklungsprozess 

(Rückkupplung)

Fortlaufende Prozessverbesserung

Kunde bewertet  

Zwischenergebnisse

Iteration 

Gebäude/Produk-

te werden schritt-

weise entwickelt. 

Nach jedem 

Schritt Feedback 

durch Kunde.

Inkremente
Nach jeder Itera-

tion bekommt  

der Kunde ein 

funktionierendes 

Teilprojekt zu 

sehen.

Einfachheit
Es werden nur die 

Arbeiten erledigt, 

die wertschöp-

fend und/oder 

notwendig sind.

Veränderung  
begrüssen
Veränderungen 

der Anforderungen  

werden als normal 

betrachtet und 

wenn möglich als 

Chance benutzt.

Selbstorganisation 
in Teams
Teams organisieren  

sich selbst. Sie 

arbeiten dadurch 

effektiv und über-

nehmen hohe 

Verantwortung 

für das Gebäube/

Produkt.

Kommunikation
Der direkte  

Kontakt/das Ge- 

spräch ist dem 

Schriftverkehr 

vorzuziehen.

das  
bedeutet


